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netterbhtgS wrf)t ja^Iteiée Aufträge auf Spielwaren ers
teilt worben.

©taljeimtfäfe Qaöußrie. Seîanntltcb erfreut ficb Me

Aarauer Qinn'tSoIbaten» unb Qinrt »giguren»
^abriïation großer ^Beliebtheit unb bat fie eine große
©ntwicîtung cmd) ihrer Originalität galber erfahren. Um
ihr ben Abfatj nodj mehr su förbetn unb ihre ^unft=
fertigîeit rwr Augen su führen, finbet gegenwärtig im
©ewerbemufeum Aarau eine Ausfteßung biefer
eigenartigen Qnbufirle ftatt.

©djaeiserifäfe fjolsprodölttott tt«D £>olsö«barf. ©e=
rabe bie gegenwärtige anormale Sage im fc|metsetifd$en
^ols^anbel jeigt mit großer ©eutlidPelt, baff ber Qörfter
nic£)t pîôtjlltf) feine ißrobuflion ben 33ebärfniffen ber
Konfumenten anpaffen !cmn; er îann fiel) ben neuen An»
forbermtgen ber Jtunbfcpaft nirfjt non einem Sag auf
ben anberen (fügen, noäj feine Stutjungen anber§ ge»

ftalten. @r wirb oft genötigt fein, bie eben oorljanbenen
Vorräte su oerwerten, eoentueß fie erft nocï) warfen
unb reifen, mit einem 3Bort fte „fdjlagrelf" werben su
laffen; benn bereu foforiige Qtüffigmadjung fönnte je
nactjbem noch größere SSerlufte im ©efolge haben.

SBäbrenb e^ebem tn ber Schweis besügltrf) ber £ols=
probuîlion ein @lei6)gewic^t§suftanb ^exrf^te, ntmmt
beute bie f5oljeinful)r immer mefyr überbanö, unb in ben
legten Qa^ren bd ber SSetbraucf) be§ Siu^olgeS 37* Süd
rafter sugenommen al§ ber bes 33rennl)olse§. demgemäß
ging bie gorftwirtfe^aft »on ber ©rsielung oon Brenn»
bols su berjenigen non Stu^ols über. Qu bem Qwerfe
würbe ba§ Sîabelîjûls beoorsugt, ba§ ben ferneren 23or=

teil bietet, relatio rafepe ©tirage su liefern. ©amii brad)
bie Acta ber Kablfrf)!äge an, mit ber barauf foigenben
tünfitiÄjen Sßerfüngung. ©ie gorftleute batten btefe Um»

wanblung norauëgefeben unb leiteten ßbon feit Anfang
be§ nötigen QabrbunberlS in ben ibnen bireft unterteilten
SüBalbungen bie Slatjijolsprobuftion ein. Sie würben
biesu oeranlaßt einerfeit§ bureb bie 93eraßgemetnerung
ber Sîoblenbetsung, anbetfeitê burdj bie waijfenben 33e»

bürfniffe an allen Sortimenten oon Stubbols ban! ber
©ntwirftun g ber Qnbufirle. ©a§ rafd)e Anwadjfen ber
Stäbte, bie SBermebrung ber fBedebrSrnittel, bie 58er»

wenbung beè £>olse§ sur fßapterfabrüation, su 33er»

parfung§smerfen ufw., alle btefe Steuerungen mußten
einen berart fteigenben Sßerbraudb oon Stulls mit ftcb

bringen, baß bie ©rseugung blefe§ ißrobu!te§ nidjt mebr
mit ber Konfumation Schritt halten îonnte.

@§ ift tntereffant, su feben, wie e§ aud) ^ter gilt,
ben wedbfelnben öebürfniffen bei Auswahl ber oerfd^ie-
ber.en Epolsarten entgegen s» îommen. ®ie Afpe s- *8.

liefert ein mlnberwertige§ Srennbols, bagegen aber ein

oorsügli^eS fßaplerbols. ©tefelbe würbe babet oon bem

©age an wertoofl, als fie sur £etfießuttg beë $aptere§
betbeigesogen würbe. 33or 30 Qabren würbe sur fßapter»

fabriîation nur Afpen» unb Sinbenbols oerwenbet. ©le
fonft als gorfiunîraut geltenbe Afpe flieg rafrf) im SBert,
unb man fd&idte firf) fdjott an, Afpenwälber su pflansen.
©twa 10 Qabre fpäter war ba§ Verfahren gefunben,
©annenbois s« föolsftoff su »erarbeiten unb bie Afpe fan!
wteber auf ibren früheren Unîrautftanbpunît surürf.
Slbnlicpe Sßanblungen gab eS mit ber 33urf)e. 23om

finansteßen Slanbpunft angefeßen, galt bie Buch? lange
als eine febr oorteitbafte Çolsart. ©ine seitlang aber
geftaltete fiep ber Abfatj fc^wterig, unb man griff wleber

Bei Adressenänderungen
woßen «afere geehrten Abonnenten jnr »emeiBang
oon StrtSmern «as «eben 6er neuen ftetd onrh bie
«lté Slbt-effc mitteilen. ©ie ©fpe&itioa.

aeitttttö („gjietfterblatt") Str. St

mehr su fHabelboisern. ^eute banbelt e§ fub nicht mehr
barum, bie Surfje in ben SBatbungen su unterbrürfen,
fonbern nur, bereu ïtutjung anberS su gefialten.

Qördher San* nnb SBohngenoffenfehaft, »orraaB
Qurdher San* nnb Spargenoffenfthnft, QStich. ®ie
©eneraloetfammlung bat Me bilans unb QabreSredhnung
genehmigt unb ben lettenben Organen ©echarge erteilt.
Qn Quftimmung su ben Anträgen beS S3erwaltungSrateS
würbe einftimmig bef^loffen, tn Anbetrarf)t ber immer
nosh unßcbern Quîunft oon einer Sßersinfung beS @e=

noffenfchaftsîapitals für 1915 Ilmgang su nehmen, ©er
©ewinnfaibo oon 9321 $r. wirb su Abfchreibungen oer<=

wenbet.

ber bereinigten Öl», flitl» nnb Ureibemetle,
Oftringen. gut baS Qabr 1915 wirb für Me îkioritâtS»
oîtten eine ©ioibenbe oon 8®/o (im 33orfabr 4®/o) oor»
gefchlagen; bie Stammaîtien, bie feit oier Qabren ohne
Sßersinfung geblieben ftttb, foßen eine ©ioibenbe oon
4% erhalten.

©a§ tenerfte Ç»olj der SBelt. Äußerungen
Sachoerftänbtger wirb baS Nußbaum bols in Sürse
baS teuerfte §olj ber ©Belt fein. Qe^t fdhon geben @roß=
bänbler sum KautafuS, um baS nötige Çolj su betommen.

Au» der Praxis. - Tür die Praxis.
Rat«.

NB. £önfcf3= îint» toerben
enter tiefe Stubriî îdâjt anfßenontmeni berarttge Stnjeigen ge=

fjöxett in ben ^nfecotenteit beS 58tatte§. — fragen, welche
„unter (Sbiffrc" erfdjeinen fallen, rsoße man minbeftenS 20 ®t§.
in âJcarfen (für ßufenbung ber Offerten) beilegen. Sffienn leine
Karlen beiliegen, wirb bie Slbreffe beS grsgeftetierS beigebsueft.

172. SBer hätte eine Sitartget mit einer ©ifenmatje non
minbeftenS 1,20 m USreß^aSreite biHtg abjugeben ober wer lönnte
eine paffenbe ©ifenroafsc oon 200 mm ®urdjmeffer unb 1,20 m
Sänge (ohne Qapfen gemeffen), liefern Offerten unter ©tfffÎK 172
an bie ©jpebition.

173. SEßer hätte eine noch gute Sau- ober Sattenfräfe, jirla
100 m Stoffbahn ©eleife, 60 cm ©pur, einige SBagen, unb eine
gute f$ufj» ober ©toclminbe, mittlere ©tärle, absugeben Offerten
mit (Preisangabe unter ©hiffre 173 an bie ©£peb.

174. SBer hätte fofort 200 m Stoübahngeleife, 60 cm ©pur,
mit @ifenfd)raelïen, foraie einige Stabfähe ober eoent. OtoHroagen,
geeignet für fjotjtransport, abzugeben Offerten mit Slngabe te§
(ßrofflS, ©emidjt pro SJtetcr, an fjerb. oon Sltp 31.5©., SBauge»

fcljäft in Ölten.
175. SBer liefert ©tabler'? 3D7ar§=DeI für Treibriemen?

Offerten unter ©hiffre 175 an bie @£peb.
176. SBer liefert ©täbe, tannen, 26x26 mm, 150 cm

lang, aftrein, maggontoeife franlo Station ©matt b. Thun, gegen
»Barzahlung? Offerten an @. SJiûtlerîSJiûhtematter, Schreinerei,
Türrenaft bei Thun.

177. SEBetdre SKetaHroarenfabril lönnte per Sahr zirla 20—
30,000 runbe S3üd)fen in SJtatt' ober ©tanzbteef), Turdjmeffer
berfelben 6—7 cm, 2 cm hoch, liefern? Offerten unter ©hiffre
177 an bie ©ppeb.

178. SBer liefert eine 5—6 m lange SBclIe oon 60 mm Title;
ferner 3 ©tetjtager, SBoIjrung 60 mm. Offerten unter ©hiffre 178
an bie ©jpcb.

179. SBer hätte ein Tpnamo unb ein @[eftro=SJtotor, 240—
500 SSott Spannung, 40—50 PS, neu ober gebraucht abzugeben?
Offerten mit (ßrei? an gtib Süng, SDtüblenbauer, ©offau (@t. ©alt.).

180. SBer hätte zirfa 10—12 ©tücl ältere @a§rohre oon
2'A m Sauge unb 5—6 cm Ticle billig abzugeben? Offerten an
SR. Dtohr, ©djreiner, Senzburg.

181. SBer liefert fertig jufamuier. gemifdjte 3Räffe für SSoben?
unb Treppenbelag? (Steiuholzböben). Offerten unter ©hiffre 181
an bie ©jpeb.

182. SBer liefert fofort einen ®lettro=®totor, 10—15 HP,
3 SßbafewSDBedjfelftrom, 380 33olt, gebraucht ober neu? Offerten
mit auherftem S?rei§ an O. fflnfer, ©ägerei, SBafeit i. @. (Sern).

183. SBer liefert fdjöne, faubece unb troclene ©idjenbretter
in Tiden oon 30, 33, 36, 45, 50 unb 60 mm unb zu metcfjem
»Preis V Offerten unter ©hiffre 183 an bie ©ppeb.

184. SBer ift Slbgeber eine? Cluantum? gagenbudjemSRnnbs
J holz, eoent. gefihnittene Sketter, foroie 1 SB.rggon Tannen Sîiften!

»Bretter, II/III in 14 mm Tide, in »Breiten oon 15—45 cm, Sänge

febtneis. ^attbw.Juustr. schwetz. Handw. 'Zeitung („Meisterblatt") Nr. 81

neuerdings recht zahlreiche Aufträge auf Spielwaren er-
teilt worden.

Einheimische Industrie. Bekanntlich erfreut sich die
Aarauer Zinn-Soldaten- und Zinn-Figuren-
Fabrikation großer Beliebtheit und hat sie eine große
Entwicklung auch ihrer Originalität halber erfahren. Um
ihr den Absatz noch mehr zu fördern und ihre Kunst-
fertigkeit vor Augen zu führen, findet gegenwärtig im
Gewerbemuseum Aarau eine Ausstellung dieser
eigenartigen Industrie statt.

Schweizerische Holzprodnktion ««d Holzbàrf. Ge-
rade die gegenwärtige anormale Lage im schweizerischen
Holzhandel zeigt mit großer Deutlichkeit, daß der Förster
nicht plötzlich seine Produktion den Bedürfnissen der
Konsumenten anpassen kann; er kann sich den neuen An-
forderungen der Kundschaft nicht von einem Tag auf
den anderen '

fügen, noch seine Nutzungen anders ge-
stalten. Er wird oft genötigt sein, die eben vorhandenen
Vorräte zu verwerten, eventuell fie erst noch wachsen
und reifen, mit einem Wort sie „schlagreis" werden zu
lassen; denn deren sofortige Flüssigmachung könnte je
nachdem noch größere Verluste im Gefolge haben.

Während ehedem in der Schweiz bezüglich der Holz-
Produktion ein Gleichgewichtszustand herrschte, nimmt
heute die Holzeinfuhr immer mehr überHand, und in den
letzten Jahren hat der Verbrauch des Nutzholzes 3'/s Mal
rascher zugenommen als der des Brennholzes. Demgemäß
ging die Forstwirtschaft von der Erzielung von Brenn-
holz zu derjenigen von Nutzholz über. Zu dem Zwecke
wurde das Nadelholz bevorzugt, das den ferneren Vor-
teil bietet, relativ rasche Erträge zu liefern. Damit brach
die Aera der Kahlschläge an, mit der darauf folgenden
künstlichen Verjüngung. Die Forstleute hatten diese Um-
Wandlung vorausgesehen und leiteten schon seit Anfang
des vorigen Jahrhunderts in den ihnen direkt unterstellten
Waldungen die Nutzholzproduktion ein. Sie wurden
hiszu veranlaßt einerseits durch die Verallgemeinerung
der Kohlenheizung, anderseits durch die wachsenden Be-
dürfnisse an allen Sortimenten von Nutzholz dank der

Entwicklung der Industrie. Das rasche Anwachsen der
Städte, die Vermehrung der Verkehrsmittel, die Ver-
wendung des Holzes zur Papierfabrikation, zu Ver-
packungszwecken usw., alle diese Neuerungen mußten
einen derart steigenden Verbrauch von Nutzholz mit sich

bringen, daß die Erzeugung dieses Produktes nicht mehr
mit der Konsumation Schritt halten konnte.

Es ist interessant, zu sehen, wie es auch hier gilt,
den wechselnden Bedürfnissen bei Auswahl der verschie-
denen Holzarten entgegen zu kommen. Die Aspe z. B.
liefert ein minderwertiges Brennholz, dagegen aber ein

vorzügliches Papierholz. Dieselbe wurde daher von dem

Tage an wertvoll, als sie zur Herstellung des Papieres
herbeigezogen wurde. Vor 30 Jahren wurde zur Papier-
sabrikatiou nur Aspen- und Lindenholz verwendet. Die
sonst als Forstunkraut geltende Aspe stieg rasch im Wert,
und man schickte sich schon an, Aspenwälder zu pflanzen.
Etwa 10 Jahre später war das Verfahren gefunden.
Tannenholz zu Holzstoff zu verarbeiten und die Aspe sank

wieder auf ihren früheren Unkrautstandpunkt zurück.

Ähnliche Wandlungen gab es mit der Buche. Vom
finanziellen Standpunkt angesehen, galt die Buche lange
als eine sehr vorteilhafte Holzart. Eine zeitlang aber
gestaltete sich der Absatz schwierig, und man griff wieder

Lei MlîîîenânâêiMgen
wolle» «»sere geehrten Abonnenten zur Vermeidung
von Irrtümer» «ns nebe» der nenen stets auch die
alte Adresse mitteile». Die Expedition.

mehr zu Nadelhölzern. Heute handelt es sich nicht mehr
darum, die Buchs in den Waldungen zu unterdrücken,
sondern nur, deren Nutzung anders zu gestalten.

Zürcher Ban- und Wohngenossenschaft, vormals
Zürcher Ban- ssd Spargenoffenschaft, Zürich. Die
Generalversammlung hat die Bilanz und Jahresrechnung
genehmigt und den leitenden Organen Décharge erteilt.
In Zustimmung zu den Anträgen des Verwaltungsrates
wurde einstimmig beschlossen, in Anbetracht der immer
noch unsicher» Zukunft von einer Verzinsung des Ge-
noffevschaftskapitals für 1915 Umgang zu nehmen. Der
Gewinnsaldo von 9321 Fr. wird zu Abschreibungen ver-
wendet.

A.-G. der Vereinigten Öl-, Kitt- snd Kreidewerke,
Oftringen. Für das Jahr 1915 wird für die Prioritäts-
aktien eine Dividende von 8°/o (im Vorjahr 4°/») vor-
geschlagen; die Stammaktien, die seit vier Jahren ohne
Verzinsung geblieben sind, sollen eine Dividende von
4°/o erhalten.

Das teuerste Holz der Welt. Nach Äußerungen
Sachverständiger wird das Nußbaumholz in Kürze
das teuerste Holz der Welt sein. Jetzt schon gehen Groß-
Händler zum Kaukasus, um das nötige Holz zu bekommen.

M» à ?ksx>». - M Oie psîîà
ttS, Gerkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht snfgep.vMmen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken bestiegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

17A. Wer hätte eine Mangel mit einer Eisenwalze von
mindestens 1,20 rn Preß-Breite billig abzugeben oder wer könnte
eine passende Eisenwalze von 200 ww Durchmesser und 1,20 m
Länge (ohne Zapfen gemessen), liefern? Offerten unter Chiffre 172
an die Expedition.

17Z Wer hätte eine noch gute Bau- oder Lattenfräse, zirka
100 m Rollbahn Geleise, 00 ow Spur, einige Wagen, und eine
gute Fuß- oder Stockwinde, mittlere Stärke, abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 173 an die Exped.

174. Wer hätte sofort 200 rn Rollbahngeleise, 60 am Spur,
mit Eisenschwellen, sowie einige Radsätze oder event. Rollwagen,
geeignet für Holztransport, abzugeben? Offerten mit Angabe des
Profils, Gewicht pro Meter, an Ferd. von Arx A.-G., Bange-
schäft in Ölten.

173. Wer liefert Stadler's Mars-Oel für Treibriemen?
Offerten unter Chiffre 177 an die Exped.

176. Wer liefert Hsj Stäbe, tannen, 20x20 mm, ISO am
lang, astrein, waggonweise franko Station Gwatt b. Thun, gegen
Barzahlung? Offerten an G. Müller-Mühlematter, Schreinerei,
Dürrenait bei Thun.

177. Welche Metallwarenfabrik könnte per Jahr zirka 20—
30,000 runde Büchsen in Matt- oder Glanzblech, Durchmesser
derselben 6—7 om, 2 ow hoch, liefern? Offerten unter Chiffre
177 an die Exped.

178. Wer liefert eine 6—6 m lange Wille von 60 mm Dicke?
ferner 3 Stehlager, Bohrung 60 ww. Offerten unter Chiffre 178
an die Exped.

179. Wer hätte ein Dynamo und ein Elektro-Motor, 240—
700 Volt Spannung, 40—50 ?8, neu oder gebraucht abzugeben?
Offerten mit Preis an Fritz Küng, Mühlenbauer, Goßau (St. Gall.).

189. Wer hätte zirka 10—12 Stück ältere Gasrohre von
2'/- w Länge und S—6 am Dicke billig abzugeben? Offerten an
R. Rohr, Schreiner, Lenzbnrg.

181. Wer liefert fertig zusammen gemischte Masse für Boden-
und Treppendelag? (Steinholzböden). Offerten unter Chiffre 181
an die Exped.

I8Z. Wer liefert sofort einen Eleklro-Motor, 10—15 11?,
3 PhasenWechselstrom, 380 Volt, gebraucht oder neu? Offerten
mit äußerstem Preis an O. Rnser, Sägerei, Wasen i. E, (Bern).

18lî. Wer liefert schöne, saubere und trockene Eichenbretter
in Dicken von 30, 33, 36, 45, 50 und 60 mm und zu welchem
Preis? Offerten unter Chiffre 133 an die Exped.

184. Wer ist Abgeber eines Quantums Hagenbuchen-Rund-
holz, event, geschnittene Bretter, sowie 1 Waggon Tannen Kisten-
Bretter, Il/lll w 14 mm Dicke, in Breiten von 15—45 vm, Länge
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Zirta 400—500 cm, gegen 23arzaglung? 2leufterfte Offerten an
Éadjappefte jpolzroerfzeugfabrif, Srienä-Sujern.

185. 28er bat eine ältere, gutergaltene 2lbricgt= unb ©tde»

©obelraafcgine, 50 breit, unb eine Unioerfaltnafcgine mit ©obeI=

mafdjtne, IBanbfäge, SRogr» unb Steglmafcgme abzugeben? Offerten
unter ©btfjre 185 an bie ©jpeb.

180. 28er bätte eine ®ictegobeI-©îafd)ine non 30—45 cm
£>obeIbreite abzugeben? Offerten an (S. gebnber, Stübterei, fßolg»

gonmeg, Sern.
187. 28er liefert gebern an§ jhta 3 mm bicfem Stablbragt,

120 mm lang, ober mer mürbe folcge eit gro§ fabrizieren? Offerten
an 2tnt. SRanzi, ^Bauunternehmer, 28oIgufen.

188. 28er liefert SBaugolz, nad) Sifte gefdjnitten, größte
Sänge 11 m, gröftte ©tärfe 15/20, franto Station Böttingen»
Stingnau? Offerten an 2luguft ©KtUer, gimmermeifter, Seger»
felben (Stargau).

189. 28er bätte jirïa 80 — 100 m alte ©oUbabroScgienen,
zirta 12 cm bod), gegen netto Kaffa abzugeben? Offerten unter
ßgiffre 189 an bie ©jpeb.

190. 28er liefert aft» unb rigfreie Sannenftäbe, möglicgft
trocten, non 1 m Sänge aufroärtg, in Starten non 30/30 big
36/36 mm, gegen Sarjablung? Offerten unter ©biffre 190 an
bie ©jpebition.

191. 2Bo fönnte man ®agtochapparate»£)äbnd)en beziehen?
Offerten an 3- Oîubinict, ©etbergaffe 16, Siel.

192. 28er liefert feinen Ouarj in nerfdjiebenen Körnungen
bei 2lbnabme non 10 t» gabungen? Offerten mit fßreigangaße
unter ©biffre 192 an bie ©ppeb.

193. ®ibt e§ ein roirffameg ©littel gegen feudjtc 2Bänbe
in einer Stircge (9iorbfaffabe) unb mer liefert foldjeS? Offerten
an ff. 28ipf, Saumeifter, ©citri:©gg.

2tuf ftrage 123. 1 ©quanta, 110 SoIt§, 7 2lmpèreg, famt
2lmpèreë unb Soltmeter bat abzugeben ®. Saumgartner, med).
Sdjreinerei, £agenborn (St. 3u8)-

2luf ftrage 135. £>anbroagen liefert 3. 2lgfalg, Sdjipfe, ftüricg.
9luf ftrage 136. Ctuerfdjeiben unb föolzfpunben in paffenbem

2BeicgboIz liefert norteilbaft unb bittet um Eingabe beê Sebarfeg
foroie ber merten îlbreffe, £>. 28ütgrid) ßerrmann, jpolzroaten»
ftabrit, ©ürrenroth (Sern).

Stuf ftrage 138. ©abeftog erhaltene £>attb » Spinbelpreffen
pcrfdjiebener ®rögen bat btftfgft abzugeben getnucg 28 er t beim er,
Simmatftrage 50, 3ürid) 5.

2luf ftrage 138. ßätte eine ftarte Spinbelpreffe, 68 mm
Spinbelftärte, ganz billig abzugeben. Sari Segner, Sdjmiebmeifter,
Dberdlstnil.

$uf Sraflc 150 a. @tne Untoerfal 9fta|ct)me mtt 500 mm
£iobelbreite tonnen mir ftgnen, febr gut erhalten, mit ®arantie
billig abgeben. b„ Sanbpapier» Sd)leifmafd)inen fabrizieren mir
alg Spejialität unb tönnen ftgnen günftigeg 2lngeboi barin madjen.
©îafcginenfabrit ©oljfdjeiter & $egi, ©taneffeftrafte 190, 3ürid) 3.

Stuf ftrage 156. ftaftg ftgnen mit Kletter»®regfd)eiben in
fdjmiebeiferner 2lugfügrung, ©d)roeizer»ftabritat, gebient ift, bitten
mir Sie um gefl. Sefanntgabe fthrer merten Hibreffe unb mir
ftegen ftgnen algbann gerne mit Offerte ju ©ienften. Sobert 2lebi
& ©o., Sffierbmübleplab 2, 3ürid).

2luf ftrage 158. (pätte sraei ßanbbobrmafdjinen ganz billig
abzugeben. Sari Sebner, Sdjmiebmeifter, Dber=Ujmil.

üluf ftrage 158. ©ine nod) febr gut erhaltene 2Banb:Sobr=
mafdjine bat freibleibenb billigft abzugeben geiuricg 2Bertbeimer,
Simmatftrage 50, 3üticg 5.

31uf ftrage 164. ftabe eine tabeüog erhaltene ftragmafdpne
freibleibenb bWigft abzugeben, geinrid) 2Bertgeimer,. Simmat»

ftrage 50, 3ürid) 5-

2luf grage 165. 1 gçbraucgteg, febr gut erhaltenes £jori»
zontalgatter, foroie 1 gebraudjteg Seitengatter gaben fegr billig
abzugeben fRub. Srcnner & ©ie., Safel.

Stuf grage 166. Sezüglid) Sonftruttion unb Seiftunggfähig»
teit ber tnobernen öorijontalfägegattcr zum fdjneiben after $o!z=
arten unb ©imenfionen, foroie auf ftgrc 2lnfrage bezüglid) bent

2Binfelantrieb zum Slntrieb einer Slodbanbfäge gibt fthnen bie

girma Sub. Srenner & ©ie. in Safel gerne fadjgemäge 2lu§funft.

2luf grage 169. 2Bir gaben geroünfdfteg ®eleife foroogl
faufg» mie mieïmeife z« gürftigen Sebingungen abzugeben unb
bitten Sie um geft. Slngabe Sgrer merten SHbreffe. Sobert 2lebi
& ©o., 2Berbmübleplat5 2, 3ürid).

2luf grage 169. SoHbagroöeletfe Pott 500 mm Spur bat
tauf» ober mietmeife abzugeben Sacgmann Soggarbt & ©o.,
Stampfenbadjftrage 57, 3ürid).

$ubmis$t0BS* md Stelle*-Jlazeigcr.
Zürich. 2teub«j Senfralbibliotbet 3üricg. ©lafer»

nrbeiten, Sonncnftorrcn »tttb ."crolstonabcn. ißläne ic. beim

tantonalen £jod)bauamt, Setnperfteig 3, Sureau 25. Angebote
mit entfpr. 2luffcgrift big 21. ©7ärz an bie tant. Santirettion
in 3üticg.

SSrsch. 3Jtalcrar6eiten nnt Sivrt)turm i» Bett- Sti=
geböte mit 2luifd)rift „©urntanftridt" big 18. ©7ärz ait ben Srä=
fibenten ber Sirdjenpflege, gr. ©7aginger, Sämigmügte. Se=

bingungen baftlbft.
Sers*. Stelle eineö geuevauffegerd fite bat tBcgirt

(Solbitoil ob bem SSutb. Sauganbroerter roerben beoorzugt.
Slnmelbungeu big zu»' 20. ©7ärz an bag Stabtbanamt Sgnn.

Bern. 2iene§ Sftcit?en6aud bee (gemeiube ^nfloil.
©ioueee», gimmeentannö, 2>a$becfee= uub Sftengleeae:
beiten. ©ingaben big 18. ©iärz an Otto gngnlb, ®cmeinbe=

präfibent. ©ugtunft bafelbft. gür SRaurerarbeiten finb getrennte
©ingaben z« madjen.

Soiothurn. («ad» nnb 2Baffeeloeet Solotguen. («enb»
arbeiten füe eine (Saöleitung in bee aBettgiffeafte. Sänge
ber Sei.'ung zWa 210 ro. Offerten mit 2luffd)tift „®rabarbeiten
2Bengiftrage" big 20. ©tärz, mittagg, an bie ©uettion. Sebingun»
gen bafelbft.

Soiothurn. Betucntrögecn Siefeenngcn, DJJaueer
ftjfläfteeung«: uub Sdjloffcrarbeiten tc. im lt., Ii. uttb III.
sönufeetö. ©ingabetermiu 20. ©iärz. ©äbereg int 2lmtgblaît
97c. 11 teg Santong Soloîgurn nom 11. ©7rrz (Seite 247/48).

Appenzell A.-Üh. 9teubnu einee ftltaettftallung uub
cinee fttemtfe mit Stnftuug in .^eeigan. Bitumer-, SKanrer
Spenglee: unb ©adgbertecarbeitcn. Offerten mit bez. 2luf»
fdjtift big 18. ©îarz abeubg 6 llgr an bag Sauamt gerigatt.
gormulare bafelbft.

Sfi. Gellen, ©enteiube Strauben,zeit, a) ©euetteituug
in ©ufttögeen (Sal. 300 mm) ititl. ©rabarbeit, oott ber Ober»
ftrage big z«nt Seferootr auf ©Weitzeln, ca. 230 m lang; b) $ruct=
leitnng in Stagimuffenröbren (Sal. 200 mm) intl. ®rabarbeit,
oont Sreitfelb big zum ®emeinbebaug in Srttpaen. iftigereg int
©enteinbebauantt in Sreggen (altcg ©emeinbegaug). ©ingaben,
für a unb b getrennt, mit ©uffcgrift „©tudleitung" big 25. ©tärz
an bag ©emeinbebauamt.

Graubündlen. vorbatphttei ©izegteeinftitut g-etan.
St^loffee:, ®îa(ee uub Sabejieeeeatbeit, Si^loftliefeeung
unb aJtobtliaeliefeeuug. Unterlagen bei Sdjafer & ïRifd), 2lr=
djiteüten in ©bue. ©ingabetermtn 25. ©lärj.

Aargau. @tb-, aiJaueec», Bimmee» nnb Sd)loffee=
arbeiten jue neuen Scftieftanlage im Srgadjen ht Slaeau.
Släne tc. je norm. 9—12 übt im Sureau ber ftäbtifdjen Sau»
oerroaltmtg. Offerten mit 2luffd)tift „Scgieganlage Sdjacgen" big
20. ©îarz att Stabtammann §ägig.

Aargau. IReubau bee lanbhnrtfdjaftl. Cöcitoffettfcïîaft
^»ettbfdjlfett. @rb ©Raurer arm. !8eton= ttttb Bintnter»
arbeiten, Sunftfteitt» uub ©raniilieferang. fßtäne tc. bei
2ltd)iteften Scgneiber & Sibler, Saben. ©ingaben an biefelben
big 28. ©tärj.

Thesrgass. Sd)!t! gutta beut ©ntmidgofen. ©Hafer» ttttb
Sdjreinerarbeiten. Släns te. bei 2lrd)itettcn 2Beibelt & Sreffi»
bud) in Sreuztingen. ©ingaben mit Stuffdjrift „Sdjulgaugbau"
big 20. ©îarz tit ©efatt ginf in @ntttti§bofen, SPÜftbent ber Sau»
fommiffion.

Tburgau. IBau eiued SBogngaufed in Oftferggnfen.
fölaurer», Bi^ntärutannö», ©adjbeder», Stgreiner», ©lafer-,
Scgtoffer», Spengler», -ftafner» unb SOÎaterarbeiten. ©laue
tc. bei ©. Seiler, an meldjen Offerten big 24. ©Iärz einzureden
finb.

Ticino. Impianto di risca'.damento centrale ad acqua
calda a bassa pressione nel nuovo Prelorlo di Mendrlsio.
Offerte al Consiglio di Stato a Bellinzona entro le ore 11 ant
del 15 aprile. Deposito fr 1000 Capitolato presso la Cancel-
leria del Dipartimento delle Pubbliche costruzioni.

Ticino. Cooperativa Svizzera di Consumo „Sessa e
Monteggio". Opere da falegname (serramenti e mobilio
interno) nel nuovo magazzeno sociale. Capitolati presso
l'Amministrazione della Cooperativa Offerte portante l'indica-
zione „Offerta per lavori da falegname" al Consiglio d'Am-
ministrazione entro il 25 inarzo.

Ticino. Lavori di riparazione alia cupola ed ail'attico
del campanile deila chiesa dl Cugnasco, preventivati in fr.
700. Deposito fr. 70. Termine il 20 marzo.

Valais, Direction paroissial de Lens. Travaux de ma-
çonnerie, charpente, couverture, etc. pour l'agrandissement
de la chapelle d'Olion. Plans, etc. chez l'architecte Gard à
Martigny. Délai 18 mars à midi.

Valais. Commune de Sion. Construction d'une maison
d'école primaire des filles. Conditions au bureau des archi-
tectes de Kalbermatten, à Sion, dès le 3 mars. Soumissions
au greffe communal de Sion jusqu'au 25 mars, à midi.

Kr. öl Zêînstr. schweiz. Hsndw.-Zeitung („Meisterblatt")

zirka 400-500 em, gegen Barzahlung? Aenßerste Offerten an

Lachappelle Holzwerkzeugfabrik, Kriens-Luzern.
183. Wer hat eine ältere, guterhaltene Abricht- und Dicke-

Hobelmaschine, SO breit, und eine Universalmaschine mit Hobel-
Maschine, Bandsäge, Rohr- und Kehlmaschine abzugeben? Offerten
unter Chiffre 185 an die Exped.

18«. Wer hätte eine Dickehobel Maschine von 30—45 om

Hobelbreite abzugeben? Offerten an E. Zehnder, Küblerei, Poly-
gonweg, Bern.

187. Wer liefert Federn aus zirka 3 wm dickem Stahldraht,
120 mm lang, oder wer würde solche en gros fabrizieren? Offerten
an Ant. Ranzi, Bauunternehmer, Wolhusen.

188. Wer liefert Bauholz, nach Liste geschnitten, größte
Länge 11 w, größte Stärke 15/20, franko Station Döttingen-
Klingnau? Offerten an August Müller, Zimmermeister, Teger-
felden (Aargau).

189. Wer hätte zirka 80 — 100 m alte Rollbahn-Schienen,
zirka 12 vm hoch, gegen netto Kassa abzugeben? Offerten unter
Chiffre 189 an die Exped.

199. Wer liefert ast- und rißfreie Tannenstäbe, möglichst
trocken, von 1 m Länge aufwärts, in Stärken von 30/30 bis
36/30 mm, gegen Barzahlung? Offerten unter Chiffre IM an
die Expedition.

191. Wo könnte man Gaskockapparate-Hähnchen beziehen?
Offerten an I. Rubinick, Gerbergasse 16, Viel.

192. Wer liefert feinen Quarz in verschiedenen Körnungen
bei Abnahme von 10 t-Ladungen? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 192 an die Exped.

19? Gibt es ein wirksames Mittel gegen feuchte Wände
in einer Kirche (Nordfassade) und wer liefert solches Offerten
an I. Wipf, Baumeister, Muri-Egg.

KKWSML.
Auf Frage IS.?. 1 Dynamo, 110 Volts, 7 Ampères, samt

Ampères und Voltmeter hat abzugeben G. Baumgartner, mech.
Schreinerei, Hagendorn (Kt. Zug).

Auf Frage 1S3. Handwagen liefert I. Aßfalg, Schipse, Zürich.
Auf Frage 1.?6 Querscheiben und Holzspunden in passendem

Weichholz liefert vorteilhaft und bittet um Angabe des Bedarfes
sowie der werten Adresse, H. Wüthrich - Herrmann, Holzwaren-
Fabrik, Dürrenroth (Bern).

Auf Frage 1?8 Tadellos erhaltene Hand - Spindelpressen
verschiedener Größen hat billigst abzugeben Heinrich Wertheimer,
Limmatstraße 50, Zürich 5.

Auf Frage I?8. Hätte eine starke Spindelpresse, 68 mm
Spindelstärke, ganz billig abzugeben. Karl Lehner, Schmiedmeister,
Ober-Uzwil.

Auf Frage Eine Universal-Maschine nnt 500 wm
Hobelbreite können wir Ihnen, sehr gut erhalten, mit Garantie
billig abgeben, d. Sandpapier-Schleifmaschinen fabrizieren wir
als Spezialität und können Ihnen günstiges Angebot darin machen.
Maschinenfabrik Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 136. Falls Ihnen mit Kletter-Drehscheiben in
schmiedeiserner Ausführung. Schweizer-Fabrikat, gedient ist, bitten
wir Sie um gest. Bekanntgabe Ihrer werten Adresse und wir
stehen Ihnen alsdann gerne mit Offerte zu Diensten. Robert Aebi
à Co., Werdmühleplatz 2, Zürich.

Auf Frage 138. Hätte zwei Handbohrmaschinen ganz billig
abzugeben. Karl Lehner, Schmiedmeister, Ober-Uzwil.

Auf Frage 138. Eine noch sehr gut erhaltene Wand-Bohr-
Maschine hat freibleibend billigst abzugeben Heinrich Wertheimer,
Limmatstraße 50, Zürich 5.

^Auf Frage 164. Habe eine tadellos erhaltene Irasmaschme
freibleibend billigst abzugeben, Heinrich Wertheimer, Limmat-
straße 50, Zürich 5,

Auf Frage 163. 1 gebrauchtes, sehr gut erhaltenes Hori-
zontalgatter, sowie 1 gebrauchtes Seitengatter haben sehr billig
abzugeben Rud. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 166. Bezüglich Konstruktion und Leistungsfähig-
keit der modernen Horizontalsägegatter zum schneiden aller Holz-
mten und Dimensionen, sowie auf Ihre Anfrage bezüglich dem

Winkelantrieb zum Antrieb einer Blockbandsäge gibt Ihnen die

Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel gerne fachgemäße Auskunft.

Auf Frage 169. Wir haben gewünschtes Geleise sowohl
kaufs- wie mietweise zu günstigen Bedingungen abzugeben und
bitten Sie um gest. Angabe Ihrer werten Adresse. Robert Aebi
à Co,, Werdmühleplatz 2. Zürich.

Auf Frage 169. Rollbahn-Gelerse von 500 ww Spur hat
kauf- oder mietweise abzugeben Bachmann - Boßhardt à Co.,
Stampsenbachstraße 57, Zürich.

SubmiîîlSNî- «»« MIKn Mzeiger.
Xiinivii. Neubau Zentralbibliothek Zürich. Glaser-

arbeiten, Sonnenstorrcn und .Holzrossaden. Pläne:c. beim

kantonalen Hochbauamt, Sempersteig 3, Bureau 25. Angebote
mit entspr. Aufschrift bis 21. März an die kant. Baudi.ektion
in Zürich.

ZSî-êâ. Malerarbeiten am Kirchturm i» Zell. An-
geböte mit Aufschrift „Turmanstrich" bis 18. März an den Prä-
sidenten der Kirchenpflege, Fr. Matzinger, Rämismühle. Be-
dingungen daselbst.

Ski-s,- Stelle eines Feueraufscherö für d.n Bezirk
Goldiwil ob dem Wald. Bauhandwerker werden bevorzugt.
Anmeldungen bis zum 20. März an das Stadtbauamt Thun.

üsr-n. Neues Sprihenbans der Gemeinde Jnkwil.
Maurer-, ZimmermannS, Dachdecker- uud Spenglerar-
beiteu. Eingaben bis 18. März an Otto Jngold, Gemeinde-
Präsident. Ausknnst daselbst. Für Maurerarbeiten sind getrennte
Eingaben zu machen.

Solotstui-N. Gas- und Wasserwerk Solothurn. Grab-
arbeiten für eine Gasleitung in der Wengistraste. Länge
der Lei.ung zirka 210 w. Offerten mit Ausschrift „Grabarbeiten
Wengistraße" bis 20. März, mittags, an die Direktion. Bedingun-
gen daselbst.

Solalkue»». Zemcntröhrcn - Lieferungen, Maurer
Pflästerungs- uud Schlosserarbeiten :c im li. und ili.
Baukreiö. Eingabetermin 20. März. Näheres im Amtsblatt
Nc. 11 des Kantons Sololhurn vom 11. Mrrz (Seite 247/48).

A-.-KK» Neubau einer Marktftallung uud
einer Remise mit Stallung in HcriSau. Zimmer-, Maurer
Spengler- und Dachdeckerardeitcn. Offerten mit bez. Auf-
schrift bis 18. März abends 6 Nhr an das Vauamt Herisau.
Formulare daselbst.

M. Lslk-z-z. Gemeinde Straubeuzell. a) Druckleitung
in Gnströhren (Kal. 300 wm) inkl. Grabrrbeit, von der Ober-
straße bis zum Reservoir auf Menzeln, ca. 230 w lang; b> Druck-
leitung in Stahlmusfenröhreu (Kal. 200 mm) inkl. Grabarbeit,
vom Breitfeld bis zum Gemeindehaus in Vruggen. Näheres im
Gemeindebauamt in Brvggen (altes Gemeindehaus). Eingaben,
für -r und b getrennt, mit Aufschrift „Druckleitung" bis 25. März
an das Gemeindebauamt.

Lnsubàcken. .Hochalpines Töchterinstitut Fetan.
Schlosser-, Maler und Tapeziererarbcit, Schlostlieferuug
und Mobiliarlieserung. Unterlagen bei Schäfer à Risch, Ar-
chitektcn in Ehur. Einzabetermin 25. März.

Hsr-gsn!- Erd-, Maurer-, Zimmer- und Schlosser-
arbeiten zur neuen Schiestanlage im Schacher, in Aarau
Pläne zc. je vorm. 9-12 Uhr im Bureau der städtischen Bau-
Verwaltung. Offerten mit Aufschrift „Schießanlage Schachen" bis
20. März an Sladtammann Häßig.

Ksrgsu. Neubau der landwirtschastl. Genossenschaft
Hendschikcn. Erd, Maurer, arm. Beton- nnd Zimmer-
arbeiten, Kunststein- uud Granitliefernng. Pläne :c. bei
Architekten Schneider â Sidler, Baden. Eingaben an dieselben
bis 28. März.

Schukhausbau EmmiShofen. Glaser- n»d
Schreinerarbeiten. Pläne :c. bei Architekten Weideli â Kressi-
buch in Kreuzlingen. Eingaben mit Aufschrift „Schulhausbau"
bis 20. März an Dekan Fink in Emmishvfen, Präsident der Bau-
kvmmission.

Bau eines Wohnhauses in Opfershofen.
Maurer-, ZimmermannS-, Dachdecker-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser-, Spengler-, Hafner- und Malerarbeiten. Pläne
zc. bei G. Keller, an welchen Offerten bis 24. März einzureichen
sind.

Tivîno. Impianto âi riscalckamento centrale act acqua
calcka a bassa pressions nel nuovo Pretoria âi Nenckrlsio.
Dkkerte al LonsiAlio cki Stato s HZe»in?ona entro le ore II ant
sel lö apriie. Deposito kr 1000 Lapitolato presso Is Cancel-
leria ciel Dipartimento cielle pubdlicke costrumoni.

Tirîîeii». Looperativa 8vlr?era ckî Consuma „Sessa s
ànteAzftv". vpere cla kaleZname (serrsmenti e mobiîio
interno) nel nuovo ma^ar-eno sociale. Lapitolsti presso
l'àministramone clella Looperativa Dkkerte portante l'inckica-
xione „Dkkerta per lavori cia kale^name" al LonsiZlio ck'à-
ministrs?ione entro il 25 marro.

ITvîno. Tavori cki ripara?ione alla cupola eck all'sttico
ckel campanile ckelia cbiesa cki CuAnasco, prevenlivati in fr.
700. Deposito kr. 70. Termine il 2V mar?o.

Vs,!-,,«. Direction paroissial cke Tens. Travaux cke ma-
yonnerie, cbarpente, couverture, etc. pour i'agrandissement
cks la cbapelle ck'Dlîon. plans, etc. cbe? l'arcnitecte Qarck à
kcksrtîgny. Délai 18 mars à micki.

vsisîs. commune cks Sion. Construction ck'uns maison
ck'ècole primaire ckes lilies, conditions au bureau des arcki-
tectes cke Kalbermatten, à Lion, ciès le 3 mars. Soumissions
au grekke communal cke Sion jusqu'au 25 mars, à micki.


	Aus der Praxis - für die Praxis

